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Russische Beklemmungen.
Der „ Süddeutschen Reichskorrespondenz " wird

aus Berlin geschrieben :
Es ist nicht ohne Interesse , die Aeußerungen der russi¬

schen Presse zu der jüngsten Ministerkrisis in Preußen
zu verfolgen, schon wegen der gegen den Grafen v . Bülow
persönlich zugespitzten Tendenz der betreffenden Artikel .
Es spricht aus diesen russischen Preßstimmen eine starke
Enttäuschung darüber, daß die Ereignisse der letzten Zeit
nicht zur Beseitigung des gegenwärtigen Reichskanzlers
geführt haben. Die „ Birshewija Wjedomosti

" klammern
sich noch an die „ freilich sehr schwache

" Möglichkeit , die
besondere preußische Krisis könne zu einer „ Reichskrisis"
werden und mit dem Rülcktritt des Grafen v . Bülow
endigen . Die „ Nowosti " erklären rund heraus ,
Verschwinden einiger Minister könne die Krisis
die allgemeine Unbestimmtheit der Lage nicht
der Welt schaffen , so lange der Kanzler selbst
Amte bleibe
muths über die Weiterführung der Geschäfte durch
den Grafen v . Bülow werden ausdrücklich seine
der deutschen Landwirthschast ertheilten Zusicherungen
eines erhöhten Zollschutzes angeführt . Das Eintreten des
Reichskanzlers für eine nationale Agrarpolitik scheint
wirklich bei einem Theil der russischen Gesellschaft Empfin¬
dungen ausgelöst zu haben, die sich nur durch seinen
Sturz versöhnen lassen wollen . Berechtigt sind diese
Stimmungen aber keineswegs, und ein Abgrund , in den
sich als rettender Marcus Curtius ein deutscher Reichs¬
kanzler stürzen müßte , ist in dem wirthschaftlichen Ver¬
kehr zwischen uns und Rußland weder schon jetzt vor¬
handen, noch in Zukunft zu fürchten. Für die Behaust

vorgenommen wird, die dann einen genügenden Ertrag liefernwürden, um eine neue Anleihe auf sie zu vasiren. Dadurchwird aber auch die Qualität der älteren Anleihen, die Vorrangauf die Einnahmen haben , Verbeffert' werden.Die russische Anleihe ist inzwischen perfekt gewordenund bedingt in Paris bereits Agio . Einige Kaufneigung stellte
sich wieder für 3proz . und 5proz . Silber - Mexikanerein , die jedoch ihren höchsten Stand nicht behaupten konnten,
nachdem das weiße Metall wieder im Preise sank . HeimischeStaatsfonds sind eher etwas vernachlässigt . Nach der Zusammen¬
setzung des umgebildeten preußischen Ministeriums glaubt man,auf eine baldige Revision des Börsengesetzes rechnen zudürfen, und in der That ist die betreffende Enqutzte bereits ein -
berusen worden. Das trug dazu bei, daß die Tendenz für Bank¬
aktien sich besserte, zumal für die meisten führenden Werthe auch
Spezialmotive in Betracht kamen . So wurde fürDiskonto -
K o m m a n d i t auf die nunmehrige Durchführung der Interessen¬
gemeinschaft mit der Allgemeinen Deutschen Kredit -

. i anstalt in Leipzig hingewiesen . Höher sind auch Effekten -vus « bank und Retchsbank . Endlich ist die Steigerung der
und ! österreichischenKredttaktien hervorzuheben , die damit
aus ! zusammenhängt, daß die Verständigung der Regierung mit den

s maßgebenden Parteien nun boch eine baldige Durchführung des' ^ ' ar »:r. ! Jnvestitionsprogrammes gestatten soll. Auch für öfter -Zur Begründung dieses russischen Miß- ! reichische Bahnen herrschte zeitweise bessere Strömung ,. - L t . — - hjg jedoch nicht lange anhielt, und besonders Lombarden bröckelten
wieder ab , da die Einbeziehung der Staatsbahn in das Verstaat¬
lichungsprogramm zunächst für ausgeschlossen gilt .

lieber die Lage der heimischen Eisen - und Kohlen¬in dustrie lauten die Darstellungen günstiger, und besonderswird Werth darauf gelegt, daß auch der Staat die Erwerbung
von Kohlenfeldern auf's Neue tn 's Auge faßt . Eine große Ueber-
raschung hat es dagegen bereitet, daß die Dtfferdingen -
Dannenbaum - Gesellschaft ein Moratorium nachsuchen
mußte, und daß sich die Nothwendtgkeit einer tiefgreifenden Re¬
organisation herausstellt. Da erst vor einem Vierteljahr die
Aktien und Obligationen an der Berliner Börse eingrführtworden sind und der betreffende Prospekt in keiner Weise auf
so naheliegende Verschlechterung schließen ließ , so haben die jetzt
klargelegten Verhältnisse vielfach Entrüstung hervorgerufen .
Große Opfer haben auch die Aktien der Heddernheimer

tung , daß Graf v . Bülow „ als getreuer Schüler v . Bis - ! Kupf erw er ke^zu , bringen . indem das Aktienkapital von 6
marck's "

. _
. . . . . . . . . . . «r.» .. . — - — — — - -

werden die „ Birshewija Wjedomosti "
nicht einmal nn

'
den Zollkrieg oeoen Rußland beschlossen Labe ! Millionen auf 4 Millionen zusammengelegt werben soll , um dieven Zollkrieg gegen musitano oe,cyiopen yaoe , theil ganz veralteten Anlagen abschretben zu können. Neue

ihrer Leser unbedingt Glauben finden . Einen
deutschen Staatsmann aber können ausländische Preß-
angriffe von der hier in Rede stehenden Art bei der
Wahrnehmung nationaler Interessen xsr arAumeutuw s
ovutwario im Weiterschreiten auf der für richtig erkannten
Bahn bestärken . Es ist durchaus kein utopischer Ge¬
danke , daß einem kräftig entwickelten Wirtschaftsgebiet
von nahezu sechzig Millionen, wie das Deutsche Reich,
beides möglich sein müsse : ein besserer Schutz seiner land-
wirthschaftlichen Produktion , wie die vertragsmäßige Siche¬
rung der Ausfuhrinteressen. '

Kirltmziessc Wundschan.
-v- Frankfurt , 11 . Mai .

Die letzten Vorgänge, die sich in New - Uork abspielten, sind
auch in der amerikanischen Finanzchrontk ohne Beispiel, obwohl
dieselbe reich an wüsten Ausschreitungen mancherlei Art ist.
Wenn Northern Pacific Commons an einem Tage von 170. —
auf 1000 .— springen, um 325 zu schließen , so lassen solche
Fiebererschetnungenauf eine schwere Krisis schließen . Und
solche Erschütterungen wird schließlich auch der robusteste Körper
nicht ohne schwere Nachwehen ertragen . Der Streit drehte sich
um die Kontrole über die Northern Pactfic - Bahn .
Zwei mächtige Gruppen behaupten, die Majorität zu besitzen,
wobei sie auf die in ihrem Besitz befindlichen Lieferungskontrakte
fußen . Offene Frage bleibt aber, wie wett die Möglichkeit be¬
steht , die betreffenden Lieferungsverpfltchtungen effektiv zu
machen, und deshalb ist eine Jagd auf das Dicouvert ent¬
standen , die den unglücklichen Baissiers wahnwitzige Preise dik-
ttrt hat . Es wäre zu wünschen , wenn zwischen den streitenden
mächtigen Parteien eine Verständigung erzielt werden würde,
wozu ja die Harrhman -Kuhn-Loeb -Gruppe bereit sein soll, sofern
bei dem Chicago Burlington Deal die Interessen der Union
Pacific entsprechend berücksichtigt werden sollen . Wie in Nort¬
hern Pacific Panik nach oben herrschte , so entstand auf nahezu
allen übrigen Gebieten Panik nach unten, weil die jetzigen Aus¬
schreitungen für das Gros der Interessenten das Zeichen zu
einem allgemeinen sauvs gui xout ist. Als nächste Folge der
Krisis hat sich in New -Aork eine größere Geldknappheit heraus¬
gebildet, die auch bereits in London ihre Nachwirkung übte.
Darüber hinaus werden aber die europäischen Börsenund ganz besonders die deutschen von den Vorgängen in
Amerika keine allzu großen Folgen zu spüren bekommen , da
man die jetzige Katastrophe schon längst voraussah und deshalb
ausgesprochene Enthaltsamkeit sich zum Vorsatz machte . Immer¬
hin kann es für die Geldwirthschaft nicht gletchgiltig sein, wenn
der New - Aorker Platz, der in letzter Zeit in allen internatio¬
nalen Finanzgeschäften die Hand mit im Spiele hatte, auf
längere Zeit lahm gelegt werben sollte .

Am hiesigen Platz lenkte sich die Hauptaufmerksamkeit auf die
ün Werden begriffenen neuen Finanzgeschäfte, von denen beson¬ders dir Unifikation derargenttntschenAnlethen
lebhaft besprochen wurde und die zu einer namhaften Höher-
bewerthung der verschiedenen argentinischen Werthe führte .
Sodann hat die Zahlung der chinesischen Kriegslasten viel von
mH reden gemacht . Der Feldzug in China scheint ja glücklicher
Weise seinem Ende entgegenzugehen, und die Kosten sollen in

Mittel sollen durch die Ausgabe einer Prtoritätenanleihe von
Iff , Millionen geschaffen werden.

Nachdem innerhalb der einzelnen Gruppen des Cement -
shndtkates Disharmonie besteht, wurden Cementaktien, na¬
mentlich auch Heidelberger , niedriger abgegeben . Auch E l ek t r t -
zitätsaktten » ferner Seilin dustrie Wolfs , sowie
die neu eingeführten Asbe st werke Frankfurt find nie¬
driger, wogegen Chemische Aktien , Röhrenkessel¬
fabrik Dürr , Norddeutsche Jute anziehen konnten.

Das Geschäft in schweizerischen und italienischen
Bahnen war ruhig. Bon heimischen wurden einige Straßen -
bahnwerthe höher bezahlt . Schtfffahrtsaktien sind
etwas matter . Beloce Stammaktien nottren niedriger ,
Weil der ihnen gebotene Abfindungsprets als sehr knapp beur -
theilt wird.

Nachstehend unsere gewohnte Tabelle :

3Vs °/o Deutsche Retchsanleihe
3 o/g „ „

Preußische Konsols
g !I/o ,

" z Badische Obl .
'
abgestempelt

Badische Obligationen
3st, " /v Bayern
3 "/, Bayern
3 '/, °/» Großh . Hessische Obligationen
AOl
3 ^ z

"/<, Württemberger (abg .)
3 "/ „
4 " /

"
« Italienische Rente

4 »/« Ungarische Goldrente
4"/v Ungarische Kronenrente
5°/v amort. Silber -Mexikaner
5 °/» Gold-Mexikaner v . 1899
Oesterreichische Kreditaktien
Dtskonto-Kommanditantheile
Staatsbahn -Aktien
Lombardische Aktien
Gotthardaktien
Schweizerische Nordostbahnaktien
Laurahütte -Aktien
Bochumer Bergbauaktien
Gelsenktrcher Bergbauaktien
Harpener Bergbauaktien
Badische Anilin-Aktien
Türkenloose

3 /z /o->0I "

3 . Mat . 10 . Mai .
98 .40 98 65
88.50 88.15
98.35 98.50
88.35 88.10
96.10 96 35
8670 87 —
96 .05 96 .35
86.90 86.80
95.— 95.60
85.30 85 .25
95 85 95.90
86 .60 86.70
96.05 96.10
98.75 98.95
83.80 83.80
44.10 43 .80
98.15 97 .50

216.— 217.20
191 .80 187 .80
148 .50 147 .40
24 .10 23 .80

161 .50 163 . -
113.80 113 .10
214.45 213.—
198 — 198 .—
180.— 179.60
180.70- 179 .70
387 .90 394.80

— . 113 .30

der Energie hat insb . sondere auch die Ausbildung der Hebe -
zeuge und Transporteinrichtungen gefördert und such die Ge -staltung der neueren Fabrikanlagen ganz wesentlich beeinflußt,auf diesem Gebiete die Errungenschaften der modernen

Abnutzung gelangen , sind die Ansprüche andie physische Kraft des Arbeiters sehr gering und damit gewisseKategorien von Unfällen ganz ausgeschieden worden.Bon den im Berichtsjahre neu erstellten Betrieben könnennicht wenige als mustergiltig bezeichnet werden .Die Verwendung technisch gebildeter Revistonsbeamten seitensder Berufsgenossenschaften hat unverkennbare Erfolge gezeitigt.Es kann daher jeder weitere Schritt auf diesem Wege nur be¬grüßt werden.
Einer ständigen Kontrole aus Grund der gesetzlich vorgeschrie -denen Krankenlisten über Gesundheitsschädigungen durch die

Einflüsse der Berufsthättgkeit, unterliegen im Lande drei Fabriken,eine Weißphosphor-Zündholzfabrik, eine Akkumulatorenfabrikundeine Nitrit - und Bleizuckerfabrik .
Die Durchführung der Vorschrift , daß in N-uanlagen von

größerem Umfang oder deren Betriebsweise mit Gesundheits¬gefährdungen, mit Staub , Schmutz und dergleichen verbunden
ist, Wasch - und Badeeinrichtungen, Ankleide-, Speise- und Auf-enthaltsräume außerhalb der Arbeitsräume angelegt werden
müssen , begegnet kaum mehr nennenswerthen Schwierigkeiten.

Hinsichtlich des Verhaltens in Bezug auf die Beseitigung ge¬sundheitsschädlicher Einflüsse zeigen die Arbeiter nicht immer das
richtige Berständniß.

Die überaus günstige Geschäftslage , die sich allerdings gegenEnde der abgelaufenen Periode in einzelnen Industrien düsterergestaltete, hat den meisten Unternehmungen ansehnliche Gewinne
abgeworfen . Auch die Arbeiter haben an dieserVerbesserung thetlgenommen , soweit es wenigstensgelernte Kräfte sind und sie sich gut organistrt haben. Im Ber -
hältniß zu den großen Gewinnen der Industrie steht aber dervon den Arbeitern als Lohnaufbesserung empfangene Theil dochnicht. Denn die Industrie muß auch für weniger günstige ZettenVorkehrungen treffen . Hauptsächlich aber zeigt es sich immerwieder, daß die Arbeiter nur diejenigen Vorthetle dauernd er¬
reichen, welche sie sich selbst durch größere Tüchtigkeit und höhereKultur erringen . Die Fortschritte, welche nach beiden Rich¬
tungen gemacht wurden, sind allgemein anerkannt und berech¬
tigen auch für die Zukunft zu großen Hoffnungen.Bon einer Verbesserung der Wohnungsverhältnissezu Gunstender Arbeiter kann nirgends berichtet werden .Der Bau von Arbeiterwohnungen durch die Arbeitgeber hatim Berichtsjahre , abgesehen von Mannheim, ganz erheblich nach¬
gelassen .

Die Stadtgemeinde Offenburg hat zum Zwecke der Dar -
lehungsgewährung an Arbeiter, welche sich ein Haus bauen
wollen, seit 1893 schon 150 000 M . von der Landesverstcherungs-
anstalt Baden ausgenommen und nunmehr diesen Betrag auf200 000 M . zu erhöhen beschlossen .

Die Unterbringung der fremden Wanderarbeiter zeigte auchim laufenden Jahre dasselbe betrübende Bild, wie es tm letzten
Jahresberichte geschildert ist ) in zahlreichen Fällen mußte
namentlich gegen die mangelhafte Beherbergung italienischerArbeiter in Ziegeleien durch behördliche Auflagen eingeschrittenwerden .

Die Erfahrungen mit den Volksvorlesungen und Volksvor¬
stellungen sind so vorzügliche, daß ihre Einrichtung eine blei¬
bende zu werden verspricht . Sie find unter weitestem Ent¬
gegenkommen der Männer der Wissenschaft, vieler Besitzenderund der Stadtverwaltungen in Mannheim, Karlsruhe und Frei¬
burg Ende dieses Jahres wieder ausgenommen worden . Die
Zuhörer der Mannheimer Bolkshochschulkurse haben bei den
Professoren einen sehr günstigen Eindruck htnterlaflen : es sei
nicht nur aus dem regelmäßigen Besuche der Borjesungen ein
reger Eifer zu konstatiren , besonders auch bewiesen die gestellten
Fragen ein sehr gutes Berständniß und ein selbständiges Ein¬
dringen in manche der angeregten , schwierigen Fragen ) die
„Gebildeten" seien in der Naturwissenschaft über die Gesetze und
Erscheinungen des Lebens kaum besser unterrichtet als die Ar¬
beiter . Auch seitens des Rektors der Technischen Hochschule in
Karlsruhe wurde der große Eifer und das musterhafte Ver¬
halten aller Zuhörer der Bolksvorlesungen rühmend hervor¬
gehoben.

Der Bericht schließt mit einer Aufzählung der von einzelnen
Unternehmern etngeführten Wohlfahrtsmaßregeln.

S Der Jahresbericht der Großh. Badischen
Fabrikinspektion für das Jahr 1900 .

III . (Schluß .)
Die Zahl der eipgegangenen Unfallanzeigen beläuft sich

im Berichtsjahre auf 4138 gegen 3 973 im Vorjahre . Polizei¬
lich untersucht wurden 991 Fälle (986 tm Vorjahre ) . Der Ein¬
druck , der sich bei Prüfung der zahlreichen Unfälle ergibt, ist im
Grunde immer derselbe . Sehr viele Borkommiffe wären ver¬
meidbar gewesen, wenn den Erfahrungen und Beobachtungen
bet anderen Unfällen genügende Beachtung zu Theil geworden
wäre.

Die Verwendung der Elektrizität ist geeignet, in mancher
.. . . . . . .. Beziehung, insbesondere durch Verminderung der bewegten Thetle ,ber Weise aufgebracht werden, daß eine Erhöhung der Seezvlle Besserung zu schaffen. Die ungemein erleichterte Berthetlung

Hroßhrrzogthum Vadru,
Karlsruhe. 13 . Mai .

* ( Mittheilungen aus der Stabtrathssitzungvom 8 . Mat .) Unter Bezugnahme auf die Denkschrift des
j städtischen Statistischen Amts vom 20 . Dezember v . I . , die

Lohnverhältnisse der städtischenArbeiterschaft
betreffend, wird beim Bürgerausschuß die Zustimmung dazu be¬
antragt , daß zur Aufbesserung der Löhne städtischer Arbeiter im
Jahre 1901 die Summe von 21 000 M . , darunter 13 000 M.

, aus Wtrthschaftsmitteln, verausgabt werde . — Die Mittel für
j Herstellung und Einrichtung eines Schulbades im städtischen> Schulhause im Stadttheil Mühlburg im Betrag von 5 200 M .i werden in den Entwurf des nächstjährigen Gemeindevoranschlags
; ausgenommen. — Die Verlängerung des Landgrabenge -
> wölbes westlich der Uorkstraße auf eine wettere Strecke von
- 77 m im Stadttheil Mühlburg wird beschlossen . — Der Katho-
j lische Stiftungsrath theilt mit , daß von dem Plane der Er -
^ bauung eines Pfarrhauses auf dem Platze bet der Bern -

harduskirche Umgang genommen werde . — Für die Ausübungdes Hafenpolizetdienstes und des Verwaltungsdienstes
^ im Städtischen Rheinhafen wird ein Benztnmotorboot gemiethetund dessen späterer Ankauf in Aussicht genommen . — Die Ver¬

waltungsbehörde des Städtischen Rhetnhafens führt künftig die
Bezeichnung „Städtisches Hafenamt ", der Vorstand die



Bezeichnung „Direktor des Städtischen Hasenamts" . — Einem in
letzter BürgerausschußsttzunggeäußertenWunsche entsprechend wird
die Süddeutsche Eisenbahn gesellschaft ersucht, bei
der Haltestelle der Lokalbahn am Ausgang aus dem neuen Fried
Hof eine Wartehalle oder Schutzhütte zu errichten . — Zur Ver¬
anstaltung eines „venetianischen Nachtfestes ", besten
Ertrag dem Fonds zur Erbauung einer Bismarck - Gedenk¬
säule bet Ettlingen zufließen soll, überläßt der Stadtrath den
Stadtgarten und den kleinen Festhallesaal am Abend des 11 . Juni
d . I . unentgeltlich der Karlsruher Studentenschaft. — Die
Karlsruher Straßenbahn Gesellschaft wird ersucht, An
ordnung zu treffen , daß die sogenannten Zwtckkarten der
elektrischen Straßenbahnen hier auch zum Umsteigen von
einer Straßenbahnlinie auf die andere innerhalb einer IV-Pf .
Strecke berechtigen und den bezüglichen Fahrgästen zum Ausweis
der Umsteigeberechttgung künftig sogenannte Umsteigemarken
verabfolgen zu lassen , wie dies ähnlich auf der Mannheimer
Städtischen Straßenbahn der Fall ist . — Die Karlsruher
Straßenbahn gesellschaft hat zusolge der Aufforderung
des Stadtraths den Preis der Fahrt auf der Strecke Wald¬
hornstraße — Südend st ratze , für welche in vertrags¬
widriger Weise bisher je 15 Pf . erhoben wurden , auf 10 Pf .
ermäßigt . Ebenso wurde nunmehr der Endpunkt der 10 - Pf .
Theilstrecke vom Hauptbahnhof an nach der Beierthetmer Linie
nach der Südendstraße verschoben . — Auf Grund der von der
Karlsruher Straßenbahngesellschaft vorgelegten Nachweise über
die Frequenz der Straßenbahn auf der Linie Karlstraße —
Beiertheim steht der Stadtrath davon ab , der Gesellschaft
die Einführung des Fünfminutenbetriebes auf fraglicher Strecke
für die ganze Dauer der täglichen Fahrzeit aufzugeben. Dar¬
über , ob und zu welchen Tageszeiten der Fünfminutenbetrieb
etwa einem Bedürfnisse entspricht , werdenErhebungen angestellt. —
Nach einer am 25 . v . M . vom Rektorat der Städtischen Schulen
gefertigten vorläufigen Zusammenstellung beträgt die Zahl der
Schüler der Städtischen Volksschulen 9543 gegen
8 981 beim Schluß des Schuljahres 1900/01 und gegen 9188
zu Anfang desselben Schuljahres . Fm Schuljahr 1901/02 be¬
suchen die einfache Volksschule nebst Hilfsklasten 2 352 Kinder
gegen 2 400 im letzten Schuljahr , die erweiterte Volksschule
5 052 gegen 4 675 , die Vorschule 884 gegen 864 , die Bürger¬
schule 312 gegen 303 , die Töchterschule 943 gegen 946. — Im
Städtischen Krankenhause betrug im Monat April
d . I . der höchste Krankenstand (am 29 . April) 259 Personen, der
niederste (am 16 April) 231 , der Zugang 275 , der Abgang 272 ,der Stand am 30 . April 254 Personen . — Bei der Städti¬
schen Sparkasse wurden im Monat Aprild . I . eingelegt
543 988 M . 86 Pf ., zurückgezogen 486058 M . 41 Pf ., die Zahl
der Einlagen betrug 3 726 , der Rückzahlungen 2 018, Einleger
gingen zu 456, ab 373 .

I- . (Städtische Umlagen .) An Umlagen werden in
den der Städteorbnung unterstehenden badischen Städten im
Jahre 1901 erhoben:

«r

6
Ort

Konstanz . . .
Mannheim
s . Vonden Steuerkaplta -

lien von Mannheim
und Käferthal rin -
lLlrebli »

derjenigen
Neckarauer Steuer -
kapitalirn , für welche
der höhere Mann¬
heimer Umlagefuß
anzusetzcn ist . . .

d . von den Steuerkapi¬
talien von Neckarau
ausschließlich derjeni¬
gen Beträge , für
welche der höhere
Mannheimer Um¬
lagefuß anzusctzen ist

Baden . .
Lahr . .
Bruchsal .
Pforzheim -
Karlsruhe
Heidelberg
Freiburg

65

51

30

§ 2

65

51

30

^4! ^
1 95

53

90

8F

8F

-4«
355 078

3495 522

416 638
207835
192401
650495

1547 955
673 626
868 259

tag

46

30

K (Aus der Hihutig der Strafkammer ! vo
S. Ma t .) Vorsitzender : Landgerichtsdtrektor Frhr . v . Rü !

l o m
9 . Ma t .) Vorsitzender : Landgerichtsdtrektor Frhr . v . Nüd t.
Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft : Erster Staatsanwalt
Duffner . — Bor der Strafkammer I mußten sich heute zwei
junge Leute verantworten . Die Angeschuldigen waren der Gärt¬
ner Reinhard Neumöge aus Schramberg und der 23 Jahre
alte Julius Gerst aus Pforzheim. Die gegen die Genannten
erhobene Anklage lautete auf Diebstahl, Anstiftung hierzu, Heh-
lerei und Betrug . Der Gerichtshof verurtheilte Neumöge wegen
Diebstahls, Anstiftung zum Diebstahl und Hehlereizu einem Jahr
neun Monaten Gefängniß, Gerst wegen Diebstahls und Betrugs
zu einem Jahr zwei Monaten und drei Wochen Gefängniß, ab¬
züglich drei Wochen Untersuchungshaft. — In geheimer Sitzung
kam dt« Anklage gegen die 19 Jahre alte Dienstmagd Sofie
Seiz aus Liedolsheim , wohnhaft in Knieltngen , wegen ver¬
suchten Verbrechens gegen das keimende Leben , und gegen den
33 Jahre alten Landwirth Christof Wilhelm Kn obloch und
die 29 Jahre alte Luise Rink geb . Köhler aus Kntelingen
wegen Beihilfe hierzu zur Verhandlung . Die angeschuldigte
Seitz erhielt drei Monate , Knvbloch und die Rink je zwe : Mo-
nate Gefängniß . An jeder Strafe kommt ein Monat Unter¬
suchungshaft in Abzug. — Gleichfalls unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit wurde die Anklage gegen den Friseur Heinrich
Rückert aus Heidelberg, zuletzt hier , wegen Verbrechens gegen
die §S 176 ' und 175 des Reichsstrafgesetzbuchs verhandelt. Der
Fall endete mit der Berurtheilung des Angeklagten zu vier
Monaten Gefängniß.

^ (Wagenbrand .) Gestern Abend 6 Uhr gerieth ein
Wagen der elektrischen Straßenbahn auf der Fahrt
nach der Grenadierkaserne infolge Kurzschlusses in Brand und
mußte am Mühlburgcrthor außer Betrieb gesetzt werben.

^ Bom « odensee , 10 . Mai . Gestern Vormittag war eine
Kommission , bestehend aus den Herren : Landeskommtssär Frhr .
V. Bodman , Bezirksbautnspektor Engelhorn und Ober -
tngenieur K i st von Konstanz , LandwtrthschaftsinspektorHuber
von Mcßkirch , Beztrksarzt vr . See , Oberbautnspektor Stein¬
häuser und Amtmann Levinger , inUeberlingen
versammelt, uni unter Betheiligung des dortigen Gemetnderaths
eine Besichtigung des Geländes bei St . Leonhard vorzuneh¬
men , welches zur Errichtung einer Heil - undPflege -
anstatt in Vorschlag gebracht wurde. An den verschiedenen
Orten , die sich um diese Anstalt beworben haben , find bereits
Besichtigungen vorgenommen worden. — Im Walde auf dem
„Hagenbühl", Gemarkung Mahlspüren im Högau, wurden sechs
Hügelgräber aufgefunden. Bei Oeffnung des einen Grabes
fand sich eine Steinpyramide . Unter derselben waren Skelett -
reste und drei Urnen befindlich, von rother und schwarzer Farbe .

UcueSe Nachrichte« L»d Ve^srmmWt.
Straßburg , 12 . Mai . Der heutige dritte Kaiser¬
brachte prächtiges Wetter , so daß das Programm ,

das gestern ausfallen mußte, heute nachgeholt werden
konnte . Seine Majestät der Kaiser wohnte Vormittags
in der evangelischen Garnisonkirche dem Gottesdienste bei.
Militäroberpfarrer O . Richter hielt die Predigt . Nach
dem Gottesdienste fand Parade statt . Der Kaiser, in
der Uniform des ersten Garde-Regiments zu Fuß mit
dem Feldmarschall-Jnterimsstabe , hatte vor der Kirche
Aufstellung genommen . Die Infanterie marschirte in
Kompagniekolonnen mit aufgepflanztem Seitengewehr, die
Kavallerie und Artillerie in Eskadron- beziehungsweise
Batteriekolonne mit gezogenem Säbel vorbei . Nach der
Parade nahm der Kaiser vom Balkon des Kaiserpalastes
aus , den Vorbeimarsch der Fahnenkompagnie entgegen .
Nach Schluß der Parade fand beim Kommandirenden
General des 17 . Armeecorps, Generalleutnant Her¬
warth v . Bittenfeld Frühstückstafel statt . Um 1 Uhr
40 Minuten begab sich der Kaiser unter den brausenden
Hochrufen des Publikums nach dem Bahnhofe, um die
Reise nach Schlettstadt beziehungsweise der Hoh -
königsburg anzutreten. Auf dem Bahnhofe wurde
der Kaiser von dem Statthalter und einem großen Ge¬
folge empfangen .

* Schlettstadt , 12 . Mai . Um 2 Uhr 20 Minuten
traf Seine Majestät der Kaiser bei schönem Wetter hier
ein und wurde am Bahnhofe durch den Stadtrath und
die Spitzen der Behörden empfangen . Unter den be¬
geisterten Hochrufen der überaus zahlreichen Volksmenge
trat der Kaiser mit seinem Gefolge per Wagen die Fahrt
nach der Hohkönigsburg an . — Die Ankunft auf
der Hohkönigsburg erfolgte um 4 Uhr . Der Kaiser
besichtigte unter Führung des Architekten Ebhardt die
einzelnen Theile derselben und legte sodann unter drei
Hammerschlägen den Grundstein zum Wiederaufbau . Die
Aussicht von der Burg war prachtvoll . Ueber zwei Stunden
verweilte Seine Majestät auf der Burg und trat um 6 Uhr
die Rückfahrt nach Schlettstadt an .

* Straßburg , 12 . Mai . Ihre Majestät die Kai¬
serin traf , von Baden - Baden kommend , gegen 7 Uhr
hier ein . Um 8 Uhr kehrte Seine Majestät der Kaiser
nach Straßburg zurück und wurde am Bahnhofe von der
Kaiserin empfangen, worauf sich Ihre Majestäten nach dem
Kaiserpalaste begaben .

" Schwerin , 12 . Mai . Ihre Majestät die Königin
Wilhelmina und Prinz Heinrich der Niederlande
haben sich zu mehrwöchigem Aufenthalte nach Schloß
Rabensteinfeld begeben.

* Stuttgart , 12 . Mai . Der Landtag hat gestern
den Antrag der deutschen Partei auf Ermittelungen
über den Anschluß an die Preußisch- Hessische Eisenbahn¬
gemeinschaft mit 81 gegen 26 Stimmen abgelehnt, ebenso
den Antrag der Sozialdemokraten zu Gunsten einer
Reichsbetriebsverwaltung mit 44 gegen 34 Stimmen .
Unter den Zustimmenden war auch ein Mitglied der
Dolkspartei. Der Antrag des Centrums und der Volks¬
partei gegen den Anschluß an die Preußisch-Hessische
Eisenbahngemeinschaft wurde mit 53 gegen 26 Stimmen
angenommen. Ein Zusatzantrag auf Erlaß eines Reichs¬
eisenbahngesetzes , das dem Reiche einen ge¬
steigerten Einfluß auf den Betrieb der deutschen
Bahnen verschaffen soll , wurde einstimmig ange¬
nommen , ebenso ein Antrag aus Verbilligung des Ver¬
kehrs , insbesondere des Nahverkehrs.

* Augsburg , 12. Mai . Der Verein zur Hebnug derKanal -
und Flußschifffahrt in Bayern hielt heute hier seine
Generalversammlung ab , der auch Seine Königliche Hoheit Prinz
Ludwig von Bayern beiwohnte. Im Laufe der Verhand¬
lungen wurde betont, daß der Verein sich immer größere Sym¬
pathien erwerbe und daß seine Mttgliederzahl ständig wachse.
Professor Eheberg - Erlangen führte in einem Vortrage aus ,
daß , wenn dtepreußtscheKanalvorlagezur Annahme
gelange , Bayern ohne eine schwere volkswirthschaftliche Schä¬
digung in der Ausbildung seines Binnenschifffahrtsnetzes nicht
Zurückbleiben dürfe . Bet dem Festmahl , das sich an die Ver¬
handlungen anschlvß , betonte Prinz Ludwig , der schon bei
dem gestrigen Bezrüßungsabende in einer längeren Ansprache
auf den großen Bortheil der bayrische » K-nalprojekte hingewiesen
hatte, nochmals, daß der geplante Großschifffahrtsweg
durch Bayern allen wirthschaftlichen Ständen zu gute
komme .

* Paris , 13 . Mai . Der Ministerpräsident Wal¬
de ä - Rousseau ist gestern Nachmittag 5 ^4 Uhr wieder
hier eingetroffen und von mehreren Ministern empfangen
Mrden, die ihn zu seiner vollständigen Wiedergene¬
sung beglückwünschten.

* Lyon , 12 . Mat . Unter dem Vorsitz des Kriegsministers
und des Marinemiuisters fand heute hier das Fest des
Kriegerbundes statt . Der Kriegsminister hielt eine Rede,
in der er ausführte , alle Bürger müßten den Gebrauch der
Waffen lernen . Die Dauer des Militärdienstes müßte
für alle gleich sein - es sei aber unmöglich , die Dauer in
unbegrenzter Weise herabzusetzen .

* Epiual , 12 . Mat . Die Baumwolltndustriellen
des Departements Meurthe et Moselle und Haute Saone , so¬
wie des Territoriums von Belfort hielten heute hier eine Ver¬
sammlung ab , in welcher beschlossen wurde , behufs Ein¬
schränkung der Produktion vom 15 . Mat ab an jedem
Samstag die Arbeit in den Fabriken ruhen zu lassen , bis die
vorhandenen Borräthe abgesetzt sind . Damit die Arbeiter keinen
Schaden erleiden, soll eine ErhöhungderLöhne erwogen
werden.

* CahorS (Departement Lot), 13 . Mai . Der Bicepräfident
des Senats , Dernines , ist gestern hier gestorben .

* Haag . 12 Mai . Die Regierung hat dem Parlament einen
Gesetzentwurf, betreffend die Trockenlegung eines
Theils des Zutdersee ' s , auf Staatskosten dorgelegt.
In dem Entwurf wird vorgeschlagen , die Küsten der Provinzen
Nord-Holland und Frtrsland nördlich der Insel durch einen
Deich zu verbinden und 46000 k» trocken zu legen . Die
Kosten hierfür find auf 95 Millionen Gulden veranschlagt, die

durch eine Anleihe aufgebracht werden sollen : die Arbeit,»sollen in 18 Jahren vollendet werden. Während 60 Jahredas Budget jährlich um 2 Millionen Gulden erhöht werden.* Rom , 12 . Mai . Bei Schluß der gestrigen Sitzung d»Deputirlenkammer erklärte Ministerpräsident Zanardelli
auf eine Anfrage dt Rudini 's , die Regierung werde in nächsterZeit Abänderungsanträge zu den am 7 . März beantragten
Finanzmaßnahmen einbringen.

* Madrid , 12 . Mai . Dem Vernehmen nach hat der Krieas-
Minister General Weyler sich offen als Anhänger der auto¬nomen Verwaltung von K a t a l o n i e n ausgesprochen, enlaeae »der Ansicht Sagasta 's .

' ^ -gen
* Barcelona » 12 . Mai . Der Kommandant des Kriegsschiffes

„P ela ho " erhielt den Befehl , die Abfahrt aufzuschieben , da
zwei Divisionen des englischen Mtttelmeergeschwaders erwartetwerden.

" Barcelona , 12 . Mai . Die Ruhe und Ordnung jstwieder hergestellt . Der größte Theil der Ausständigen hardie Arbeit zu den alten Arbeitsbedingungen wieder ausgenommen .Die verhafteten Ausständigen wurden wieder fretgelassen . Die
Präventivzensur für die Zeitungen ist aufgehoben worden, jedochverbot der Generalkapitän den Blättern , über den Ausstand zu
schreiben . Es sind abermals Verhaftungen von Anarchisten
vorgenommen worden.

* Koustautinopel , 12 . Mai . Die Pforte richtete an die
Botschafter eine neue Note , in welcher sie ausführt ,daß die Instruktionen der fremden Postämter auf keiner gesetz¬
lichen Grundlage beruhten, daß die fremden Postämter den
Schmuggel begünstigen und in der sie neuerlich die sofortige
Aufhebung der fremden Postämter forderr . Die
zur Beförderung nach Europa durch die fremden Postämrer be¬
stimmten Sendungen werden täglich durch Spezialkuriere be¬
fördert.

* Montreal , 12 . Mat . Es verlautet , Pierpont Morganund die zu seiner Gruppe gehörigen Kapitalisten gingen jetzt mit
dem Plane einer Zusammenschließung aller Baum -
wollentndustrien der Bereinigten Staaten um .Einer ihrer Vertreter ist gegenwärtig in der Absicht hier, die
kanadischen Fabriken in den Ring mit einzuschlteßen .

* Melbourne , 12 . Mai . Der Herzog von Corn¬
wall und Jork gab heute an Bord des „ Ophir " ein
Diner , wozu die Offiziere der fremden Kriegsschiffe und
die Spitzen der Militärbehörden geladen waren.

* Melbourne , 12 . Mai . Ungefähr 20000 Vertreter von
Gewerkvereinen und Unterstützungsvereinen defiltrten gestern bei
schönstem Wetter vor dem Herzogpaar von Aork . Unter
den im Zuge getragenen allegorischen Bildern stellte dasjenige
des Deutschen Krankenunterstützungsvereins
die Australien die Hand reichende Germania dar mit dem Motto r
„Deutschland begrüßt das Bereinigte Australien ."

* Nokohama , 13 . Mai . Das führende Blatt in
Aokohama „ Jjö Schimpo" fordert Japan auf . von
Rußland eine unzweideutige Erklärung darüber zu
verlangen, ob letzteres direkt oder indirekt bei der
koreanischenAnleihe betheiligt sei . Sollte Ruß¬
land die Verantwortlichkeit ablehnen, weil die Geldgeber
Privatpersonen seien , so sei das zwischen Labanow und
Pamagata hinsichtlich Koreas geschloffene Abkommen hin¬
fällig. _

Aerschktztttts .
-f Berlin , 12 . Mai . (Telegr .) Geh . Baurath Orth , der Er¬

bauer zahlreicher Kirchen , ist gestern in Berlin verstorben.
1 Frankfurt a . M ., 13 . Mai . (Telegr . ) Der Polizeipräsident

hat eine Belohnung von 500 M . ausgesetzt für die Ergreifung
des Mörders des 56jährigen Arbeiters Gerhard aus
Spohl , der am vorigen Samstag mit zertrümmertem Schädel
auf dem Ftscherfeld bei Frankfurt aufgefunden wurde.

f Ludwigshafeu , 12 . Mai . Wie es heißt, befindet sich der
beim Eisenbahnunfalle in Ludwtgshafen verunglückte Lokomotiv¬
führer Muttern auf dem Wege der Besserung.

1 Paris , 12 . Mat . (Telegr .) Aus Montluyou wird
gemeldet , daß der österreichische Kellner Jovanowitsch , der
beschuldigt war, an der Spionageaffaire in Commentrh betheiligt
zu sein, Vorläufig freigelassen wurde.

4 Brest , 12 . Mat . (Telegr .) In der Nähe von Kap Peu -
march ging die Ftscherschaluppe „M arenge " mit einer Be¬
satzung von elf Mann unter .

-f Sevilla , 12 . Mai . (Telegr .) Als hier ein Straßenbahn¬
wagen ein Kind überfuhr, welchem dabei ein Bein abgefahren
wurde, warf die Volksmenge mit Steinen nach der Straßen¬
bahn und veranlaßte dadurch in den Straßen Tumulte .
Studenten waren die Hauptanstifter . Polizei mußte einschreiten .

-f Oviedo , 12 . Mai . (Telegr .) In der Geschützgießerei von
Trubta wurden durch eine Explosion 3 Menschen getödtet
und 15 verwundet.

-f St . Petersburg » 12 . Mai . (Telegr .) Durch kaiserlichen
Ukas wird die Emission einer 4proz. Anleihe im Nominalbe¬
träge von 424 Millionen Frcs . unter dem Namen einer
4proz. konsolidirten russischen Rente angeordnet , deren Betrag
dazu dienen soll, die den Eisenbahngesellschaften im Jahre 1920
vorgeschoffenen Summen dem Staatsschätze wieder zuführen so¬
wie die gleichen Ausgaben des laufenden JahreS zu decken .

f Brest (Gouvernement Warschau), 13 . Mai . (Telegr .) Bei
starkem Winde brach hier gestern ein großes Feuer aus , welches
Abends noch nicht bewältigt war . Gegen 100 Häuser sind
niedergebrannt.

-f Koustautinopel , 12 . Mai . (Telegr .) InBassora kamen
drei neue Pestfälle vor.

-f Catania , 12 . Mai . ( Telegr .) Gestern wurde ein sehr
starkes Erdbeben in Ntcolovt verspürt, mehrere Häuser
wurden beschädigt . Ein Verlust an Menschenleben ist nicht zu
beklagen .

Aroßyerzogttches KofLyeakr-
Im Hoftheater Karlsruhe .

Dienstag, 14 . Mai . 16 . Vorst, außer Abonn . (Große Preise .)
Zum Bortheil der Hoftheater - Penstonsanstalr .
Zum ersten Male : „ Der Zigeuuerbarou " , Operette in 3 Auf¬
zügen nach einer Erzählung M . Jokai 's von I . Schnitzer, Musik
von Johann Strauß . Anfang 7 Uhr, Ende 10 Uhr.

Im Theater in Baden :
Montag, 13 . Mat . 5 . Borst, außer Abonn . Zum erstenmale

wiederholt : „ Johauuisfeuer " , Schauspiel in 4 Akten von
Hermann Sudermann . Anfang 7 Uhr, Ende nach 9 Uhr.

Mittwoch, 15 . Mat . 34. Ab .-Borst . „ Der Postillo « vo«
Loujumeau ", komische Oper in 3 Aufzügen nach dem Franzö¬
sischen von Friederike Elmenreich, Musik von Adam. (Zuletzt
am 14 . Januar 1891 .) Anfang qalb 7 Uhr, Ende 9 Uhr.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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Zum Handelsregisters Abth ^ Bd . I
wurde eingetragenI

» . O .Z - 269 . Firma Barbara
Diorzloff , Baden . Inhaberin Bar¬
bara Marzloff ledig , Baden . Ange¬
gebener Geschäftszweig : Manufaktur -
waarengeschäft .

d . Zu O .Z . 94 . Firma H . L E .
Kilharz in Baden : Das Geschäft
mit der Firma ging am 20 . Dezember
i960 auf Emil Bilharz Witwe Bertha
aeb . Meier in Baden über . Ange¬
gebener Geschäftszweig : Sodawaffer -
sabrikatton .

o . Zu O .Z . 252 . Firma I . G . De -
vant in Baden : Das Geschäft mit
der Firma ging auf Georg Devant
Witwe, Jda geb . Weißenböhler, Baden
über . Die Prokura der Georg Devant
Witwe ist erloschen. Kollektivprokura
ist ertheilt den Kaufleuten Paul De-
bant und Jean Devant, beide in Baden .
Angegebener Geschäftszweig : Spedi¬
tionsgeschäft .

ck. O Z . 270 . Firm Carl Roth
in Baden . Inhaber : Karl Roth, Kauf¬
mann in Baden . AngegebenerGeschäfts¬
zweig : Specereihandlung.

e . Zu O .Z . 138 . Firma IG . Gref
in Ltchtenthal . Das Geschäft mit der
Firma ging auf Carolina Siebert
Witwe geb. Gref in Lichtenthal über.

k. O .Z . 271 . Firma AdolfZlota -
broda , Baden . Inhaber : Kaufmann
Adolf Zlotabroda in Baden . Ange¬
gebener Geschäftszweig : Ctgarrenfabri -
kqtton . ,

x . O .Z . 272 . SchürmannLCo .,
Baden . Gesellschafter sind : Kaufmann
Cornelius Schürmann und Johann
Katzenberger Ehefrau Marie geb . Bühl¬
mann , beide in Baden . Offene Han¬
delsgesellschaft. Die Gesellschaft hat
am 1 . Januar 1901 begonnen. An¬
gegebener Geschäftszweig : Weinhand¬
lung.

b . OZ 273 . Firma Marie Ba¬
rsche in Baden . Inhaberin Joh .
Alfred Bazoche Ehefrau , Marie geb .
Stöckel, Baden . AngegebenerGeschäfts¬
zweig : Fremdenpension.

i . O .Z . 274 . Firma Johann
Riester in Lichtenthal . Inhaber
Kaufmann Johann Riester in Lichten¬
thal . Angegebener Geschäftszweig :
Manufakturwaarengeschäft.

L . O .Z . 275 . Firma August
Mieth in Baden . Inhaber Kaufmann
August Mieth , Baden . Angegebener
Geschäftszweig : Verkauf von Cigarren
und dergl.

l. O .Z . 276 . Firma Birginie
Fuhrmann in Baden . Inhaberin
Birginie Fuhrmann ledige Handelsfrau ,
Baden. Angegebener Geschäftszweig :
Schuhwaarengeschäft.

m . Zu O .Z . 254. Firma Louis
Benecke in Baden . Die Firma ist
erloschen.

Baden, den 30 . April 1901 .
Grohh . Amtsgericht I .

Boundorf . K-333
Die Kaufleute:
Ferdinand SPindler von Fützen ,
Oskar Senn von Stühlingen ,
Paul Pretser von Eberfingen und
Konstantin Würth von Stühlingen

werden benachrichtigt , daß ihre im
Handelsregister hier Band I O .Z . 12,
176, 10 St . und 204 eingetragenen
Firmen werden gelöscht werden, falls
fte nicht innerhalb drei Monaten beim
Amtsgericht hier Widerspruch erheben .

Bonndorf, den 2 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Boundorf . K,244
Zum Handelsregister Band I wurde

eingetragen :
1 . Zu O .Z . 34 Firma A . Mayer

in Bettmaringen,
2 . zu O Z . 21 Firma Anton Gt -

singer in Bonndorf,
3 . zu O .Z . 132 Firma Jakob

Ehrath , Uhrmacher in Ewattingen ,
4. zu O .Z . 103 Firma Konrad

Happle in Fützen ,
5 . zu O Z . 59 Firma Leander

Burger in Grimmelshofen,
6 . zu O .Z . 24 Firma Adolf

Rösler in Stühlingen und
7 . zu O .Z . 19? Firma M . Jos .

Würth in Stühlingen .
»Die Firma ist erloschen ."
Bonndorf, den 4 . Mai 1901 .

Großh. Amtsgericht.
Vsthl . K,330

In das Handelsregister Abth. ^
ist unter O Z 145 Nr . 1 eingetragen:

Pius Pfliehtnger , Kappel¬
windeck . Inhaber : Pius Pfliehtnger,
Spezerei , und Drogenhändler in Kappel¬
windeck .

Bühl, den 6. Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

K .248
Band II

Heidelberg.
Äum Handelsregister --

wurde eingetragen:
> 1 - Zu OZ . 4 : — Firma . I .
Ar atz ert , in Heidelberg als Haupt -
W. unt Zweigniederlassungenin Mann -
W« und Landau. — In Karlsruhe

N eure Zweigniederlassung errichtet .

^ 2 . Zu O .Z . 75 : — Firma „ M.
Seligmann "

, Heidelberg. — Die
Firma ist erloschen.

3 . Zu O .Z . 113 : - Firma . Al -
phonse Schreckenberger " ,
Heidelberg. — Das Geschäft ist ohne
die im Betriebe desselben begründeten
Forderungen und Verbindlichkeiten auf
die Ehefrau des bisherigen Inhabers ,
Johanna Schreckenberger geb. Buchwald
in Heidelberg übergegangen, die solches
unter der Firma Johanna Schrecken¬
berger weiterbetreibt. Dem Ehemann
Alphonse Schreckenberger in Heidelberg
ist Prokura ertheilt.

Heidelberg, den 29 . April 1901 .
_ Großh . Amtsgericht._
Karlsruhe . K-302

In das Handelsregister ^ ist einge¬
tragen :

I . Zu Band I :
a . O .Z 199 Seite 443/4 zur Firma

I . W . Krautinger , Karlsruhe :
Nr . 2 . Die Prokura der I . W.

Krautinger Ehefrau , Emilie, geb. Küh -
fuß in Karlsruhe , ist infolge Ablebens
erloschen .

d . O .Z . 328 Sette 709/10 zur Firma
Rudolf Linke , Grünwinkel :

Nr . 2 . Ferdinand Odenwald hat seinen
Wohnsitz von Mannheim nach Karls¬
ruhe verlegt.

II . Zu Band II :
» . O .Z . 255 Seite 517/8 zur Firma

I . Werner jr ., Daxlanden :
Nr . 2 . Die Firma ist erloschen .
b . O .Z . 378 Seite 765/6 zur Firma

Brüder Landauer , Karlsruhe :
Nr . 2 . Die Gesellschaft hat sich un¬

term 8 . Februar 1900 aufgelöst . Die
Firma ist erloschen .

III . Zu Band III :
» . O .Z . 4 Seite 7/8 zur Firma :

I . Kratzert , Karlsruhe :
Nr . 3 . Der Hauptfitz der Firma ist

nach Heidelberg verlegt, das Geschäft in
Karlsruhe ist in eine Zweigniederlassung
umgewandelt.

Johann Kratzert Wtb ., Henriette, geb.
Roßnagel , hat das Geschäft abgetreten
an die Kaufleute Karl Friedrich Kratzert
und Karl Wilhelm Kratzert , beide in
Heidelberg wohnhaft , welche dasselbe
als persönlich haftende Gesellschafter der
unterm 1 . Januar 1901 errichteten
offenen Handelsgesellschaftweiterführen.

Johann Kratzert Witwe , Henriette,
geb Roßnagel , und Gustav Osfig , beide
in Heidelberg, sind als Einzelprokuristen
bestellt .

b . O .Z . 49 Seite 97/98 :
Nr . 1 . Firma und Sitz :

Emil Mall , Daxlandcn .
Einzelkaufmann:
Emil Mall , Ziegeleibesitzer in Dax¬

landen.
o . O Z . 50 Seite 99/100 :
Nr . 1 . Firma und Sitz :

Johann Mall Ww . , Daxlanden.
Einzelkaufmann :
Johann Mall Witwe, Barbara , geb .

Roth , Zirgeleibefitzerin in Daxlanden .
ck. O .Z . 51 Sette 101/2:
Nr . 1 . Firma und Sitz :

Johann Weber , Karlsruhe - Mühl¬
burg .

Einzelkaufmann :
Johann Weber , Schuhmachermeister

und Schuhwaarenhändler , Karlsruhe -
Mühlburg .

Karlsruhe , den 8 . Mat 1901 .
Großh . Amtsgericht III .

Lahr . K .219
Zu den diesseitigen Handelsregistern

wurde eingetragen:
Nr . 8520. 1 . Unter O .Z . »7 Abth.

Firma „Rudolf Deetken
vorm. Gebr . Lorenz" in Dinglingen.
Inhaber : Ingenieur Rudolf Dreetken
in Dinglingen .

Nr . 8880. 2 . Unter O .Z . 38 Abth.
Firma „Gustav Himmels¬

bach Germania - Droguerie " in Lahr.
Inhaber : Kaufmann Gustav Himmels¬
bach in Lahr .

Nr . 9670. 3 . Zu OL . 39 Abth.
Firma I . Gaißer Wtb . in Lahr :
die Firma ist geändert in „ I . Gaißer
Wtb . Inhaber Franz Ramsperger" in
Lahr . Inhaber der Firma ist nun¬
mehr Kaufmann Franz Ramsperger in
Lahr .

Nr . 9343. Zu O .Z . 417 Firm .-Reg .
Firma „JosephFleischmann in
Lahr : Die Firma ist erloschen.

N . 9343. 5. Zu O Z . 6 Abth.
Firma „ Hermann Löwenthals
NachfolgerJosephFleischmann " in Lahr :
Die Firma ist erloschen .

Nr . 9787. 6 . Zu O .Z . 306 Firm .-
Reg. : Firma „I . Krumm Witwe "
in Lahr : Die Firma ist erloschen.

Nr . 9786. 7 . Zu O -Z . 323 Firm .-
Reg. : Firma „Anton Strampp "
in Kuhbach: Die Firma ist erloschen.

Nr . 9785. 8 . Zu O .Z . 365 : Firm .-
Reg. : Firma „ C . Bertinet " in
Seelbach: Die Firma ist erloschen.

Nr . 9788. 9. Zu O .Z - S Abth. L :
Firma „RheinifcheKreditbank
Mannheim "

, Zweigniederlassungin
Lahr : Mit Beschluß der Gen.ralvcr-
sammlungen vom 27 . Dezember 1899
und 24 . Januar 1901 wurde das
Grundkapital um 16 000 800 M . —

sechszehn Millionen achthundert Mark
— erhöht. Dieser Betrag ist einge -
theilt in

» . 8334 Aktien zum Nominalwerth
von je 1200 — 10000800 M .d . 6000 Aktien zum Nominalwerth
von je 1000 --- 6000000 M.

Das Grundkapital beträgt demnach
jetzt 46 000 800 M . — sechsundvierzig
Millionen achthundert Mark .

Durch Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 24 . Januar 1901 wurden
die Artikel 5 Abs . 1 und 15 Abs . 1
des Gesellschaftsvertragsgeändert.

Vorstandsmitglieder der Filiale
Heidelberg find letzt : vr . Otto Grunert
und Georg Brüstle in Heidelberg .

Nr . 9834 . 10 . Unter O .Z . 40 Abth.
Firma „ Wäckerle und Eh -

mann " in Sulz . Offene Handels¬
gesellschaft. Gesellschafter find : Seffel-
macher Philipp Wäckerle und Kauf¬
mann Karl Ehmann , beide in Sulz .
Jeder derselben ist vollberechtigt . An¬
gegebener Geschäftszweig : Stuhl - und
Möbelfabrik.

Lahr , den 1 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . K 275
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
1 . Zum Firmenregister Band V, O .Z .

261 . Firma „Alb ert Walth er «
in Mannheim : Die Firma ist er¬
loschen.

2 . Zum Gesellschaftsregister Band VII ,
O Z . 276 . Firma Daniel Aberle
in Mannheim : Die Gesellschaft ist
aufgelöst , das Geschäft mit Aktiven
und Passiven und sammt der Firma
duf den Gesellschafter Daniel Aberle in
Mannheim übergegangen.

3 . Zum Handelsregister Abth . H,
Band V, O Z . 169 . Firma : Daniel
Aberle , Mannheim.

Inhaber ist : Daniel Aberle, Kauf¬
mann, Mannheim. Moritz Aberle in
Mannheim ist als Prokurist bestellt .
Angegebener Geschäftszweig : Vollstän¬
dige Wohnungs - und Geschäftseinricht¬
ungen.

4 . Zum Handelsregister Abth.
Band IV , O .Z . 216 . Firma Marx
L Reith er , Mannheim :

Die Gesellschaft ist durch den Aus¬
tritt des Victor Marx aufgelöst . Das
Geschäft ist mit Aktiven und Passiven
und sammt der Firma auf Anton
Reither, Kaufmann in Mannheim über¬
gegangen .

5 . Zum Handelsregister Abth . L.,
Band IV , O .Z . 79 . Firma »Jean
Seitz L Co ." in Mannheim :

Das Geschäft ist mit Aktiven und
Passiven und sammt der Firma auf
Otto Eßlinger , Kaufmann in Mann¬
heim übergegangen, der es als alleini¬
ger Inhaber weiterführt. Die Liqui¬
dation ist aufgehoben .

6 . Zum Handelsregister Abth . ^ .,
Band V, O .Z . 170 . Firma : Ben -
nighof u . Lust , Mannheim.

Gesellschafter find : August Andreas
Bennighof, Agent, Mannheim.

Gustav Adolf Lust , Agent, Mann¬
heim .

Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬
sellschaft hat am 15 . April begonnen.
Angegebener Geschäftszweig : Loosen -
Agentur .

7 . Zum Handelsregister Abth . ^ .,
Band V, OZ . 171 : Firma I . L A .
Iacobi , Mannheim.

Gesellschafter find : Jakob Jacobi ,
Kaufmann, Ludwigshafen.

Adolf Jacobi , Kaufmann , Ludwigs-
Hafen.

Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬
sellschaft hat am 14. April 1901 be¬
gonnen . Angegebener Geschäftszweig :
Haarhandlung.

8 . Zum Handelsregister Abth . H.,
Band V, O .Z . 172 . Firma : Englisches
Magazin Inh . Ludwig Schoener ,
Kaufmann, Mannheim.

Inhaber ist Ludwig Schoener, Kauf¬
mann . Angegebener Geschäftszweig :
Herrenwäsche und Herrenmode

9. Zum Handelsregister Abth . ^ .,
Band V, O Z . 173 . Firma : Kiesel
L Walther , Mannheim.

Gesellschafter find : Eugen Kiesel,
Kaufmann , Mannheim - Friedrich
Albert Walther , Kaufmann , Mann¬
heim .

Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬
sellschaft hat am 1 . Mai 1901 be¬
gonnen. Angegebener Geschäftszweig :
Metallwaaren- und Laternenfabrtk.

10 . Zum Handelsregister Abth. ^ .,
Band V, O Z . 174 . Firma : Bohr -
mann L Wunder , Mannheim .

Gesellschafter find : Hermann Bohr¬
mann, Kaufmann, Feudenheim, Georg
Wunder, Kaufmann, Feudenheim.

Offene Handelsgesellschaft . Tie Ge¬
sellschaft hat am 1 . Mat 1901 begonnen.
Angegebener Geschäftszweig : Cigarren «
en groß- Geschäst.

11 . Zum Handelsregister Abth.
Band V, O Z . 175 . Firma : Bau¬
mann L Böhler , Mannheim.

Gesellschafter find : Gustav Nau¬
mann , Baumeister in Ludwigshafen

a . Rh , Ludwig Böhler , Baumeister in
Ludwigshafen a . Rh .

Offene Handelsgesellschaft. Die Ge -
sellschaft hat am 1 . Juni 1899 be¬
gonnen. Angegebener Geschäftszweig :
Baugeschäft.

12 . Zum Handelsregister Abth.
Band III , OZ . 218 . Firma : „Frie¬
drich Dröll « in Mannheim . Die
Zweigniederlassung Heidelberg ist aus¬
gehoben .

Die Prokura des Friedrich Dröll in
Mannheim ist erloschen . Das Geschäft
ist mit der Firma und mit dem In¬
ventar , jedoch ohne die sonstigen Akti¬
ven und Passiven von Carl Friedrich
Dröll auf Friedrich Wilhelm Dröll ,
Fabrikant in Mannheim übergegangen.
Angegebener Geschäftszweig: Fabrik
chirurgischer Instrumente .

13 . Zum Handelsregister Abth.
Band V, O Z . 176 . Firma : A . Rapp
u . Kirchner , Mannheim .

Die Gesellschaft ist aufgelöst. Albert
Rapp , Kaufmann in Mannheim und
Heinrich Fr . Kirchner , Kaufmann in
Mannheim , find als Liquidatoren
bestellt und berechtigt , einzeln zu
handeln.

Mannheim , den 4 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Inhaber ist : Karl Friedrich Steinle ,
i Kaufmann in Ludwigshafen a . See .
! Angegebener Geschäftszweig : Holz-
! waarenfabrikation.
! Stockach, den 1 . Mai 1901 .
j ._ Großh. Amtsgericht._
! Tauberbischofsheim . K-193
! In das Handelsregister Abth . H
^O Z . 96, Firma FerdtnandKahnlL Co . in Tauberbtschofshetm , wurde
! heute eingetragen:
i Ferdinand Kahn ist ausgeschieden .^ Weinhändler Isidor Herrmann in Tau¬
berbischofsheim ist als persönlich haf¬tender Gesellschafter eingetreten. Die
Theilhaberin Anna Liebmann geb . Kahnhat sich mit Letzterem verehelicht .

Tauberbischofsheim , den 2 . Mai 1901 .
Großh. Amtsgericht.

Neckarbischofsheim . K-246
Nr . 4137 . Zum Handelsregister

Band I, O .Z . 15 wurde eingetragen
zu : »Firma Max Jeselsohn in
Neckarbischofsheim « :

Persönlich haftendeGesellschafter sind :
Samuel Jeselsohn, Kaufmann hier , und
Theodor Jeselsohn, Kaufmann hier .

Jeder Gesellschafter ist berechtigt , die
Gesellschaft , die am 1 . d . M . begonnen ,
zu vertreten .

Die dem Samuel Jeselsohn hier er-
theilte Prokura ist erloschen .

Neckarbischofshetm , den 3 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Offenburg . K-332
In das Gesellschastsregister ist zu

O .Z 29 Seite 332 Firma Offen¬
burger Baugesellschaft in
Offenburg eingetragen : Die Firma er¬
hält den Zusatz Aktiengesellschaft .

Offenburg , den 6 . Mat 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Schopfheim . K,194
In das Handelsregister Abth. ^

Bd . 1 O .Z . 7 Firma » Spinnerei
Atzenbach « Schopfhetm wurde ein¬
getragen : Die Gesellschafterin Maria
Katharina Sutter ist mit ihrem am
25 . November 1900 erfolgten Tod aus
der Gesellschaft ausgeschieden. Ihr
Gemetnschaftsantheil ist auf die bishe¬
rigen Gemeinschaftsgenoffen Fräulein
Emma Sutter in Schopfheim, Pro¬
fessor vr . Karl Sutter in Freiburg
i. B . und Fabrikant Otto Bally in
Schopfhetm zu gleichen Theilen über¬
gegangen.

Schopfheim, den 1 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht .

Schopfheim . K,195
In das Handelsregister Abth. ^

Bd . I wurde eingetragen : 1 . zu
O .Z . 77, Firma KarlMauch , Wehr
und zu OZ . 89, Firma Josef Ru¬
dolf Bär , Hasel : Die Firma ist er¬
loschen - 2 . zu O .Z . 95 die Firma
Ernst Berner , Hasel. Inhaber
ist Ernst Berner , Kaufmann, Hasel .
Angegebener Geschäftszweig: gemischtes
Waarengeschäft.

Schopfhetm, den 27. April 1901 .
Großh . Amtsgericht .

Schwetzingen . K,220
Nr . 8211 . Jn 's Handelsregister

Band II wurde sud O .Z . 19 S . 61
am 2 Mat 1901 eingetragen :

Philipp Zelt , Agentur für den
Verschleuß von Münchener Bier -
Schwetzingen - Inhaber ist Philipp
Zelt , Kaufmann , Schwetzingen.

Schwetzingen, den 3 . Mat 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Staufen . K-247
Nr . 3992 . Zum Handelsregister wurde

eingetragen :
1 . Unter O .Z . 61 : Firma Alban

Hettiger in Krozingen (Handel mit
Kolontalwaaren ) . Inhaber ist Schrei¬
ner Alban Hettiger daselbst .

2 . Unter O .Z . 34, Firma August
Eberle in Krozingen:

Die Firma ist erloschen .
Staufen , den 1 . Mai 1901 .

Großh . Amtsgericht.
Stockach . K,221

Zu O Z . 14 des Handelsregisters
H wurde heute unter der Firma :

Eugen Baumann , Stockach,
eingetragen :

»Die Firma ist erloschen .«
Stockach, den 30 . April 1901 .

Großh . Amtsgericht .
Stockach . K,1«6

In das Handelsregister Abth.
wurde heute eingetragen :

O .Z . 105 : Adolf Müller L
Steinle , Ludwtgshafen a. See :

„Die Firma ist erloschen ."
O .Z . 106 : Karl Steinle , Adolf

Müller L Stetnle 's Nachfolger, Lud¬
wtgshafen a . See :

Triberg . « ,274
In das Handelsregister wurde heute

zu Firma » Hornberger Kredit¬
verein « , Aktiengesellschaft in Horn¬berg eingetragen:

Nach dem Beschlüsse der General --
*

Versammlung vom 4 . März 1902 solldas Grundkapital um 50 TausendMark erhöht werden . Die neuen Ak¬
tien sollen vom 1 . Januar 1901 ab,soweit noch vorhanden, mit einem An¬
schlag von 5 Prozent ausgegeben
werden .

Triberg, den 29 . April 1901 .
_ Großh. Amtsgericht._
Billiuge «. K(196

Zu AbtheilungL O .Z . 1 des Handels¬
registers - Gustav Strobel L Cie .,
Gesellschaft mit beschränkter Haftungin Böhrenbach — wurde eingetragen :
Die Bertretungsbefugntß des Geschäfts¬
führers Gustav Strobel , Architekten in
Vöhrenbach , ist beendet . Als neuer
Geschäftsführer ist der bisherige Pro¬
kurist , Privatier Wilhelm Mayer in
Heidelberg , bestellt, dessen Prokura hier¬
mit erloschen ist .

Vtlltngen, den 29 . April 1901 .
_ Großh. Amtsgericht._
Waldkirch. K,273

Nr . 7378 . Zu O .Z . 98 des Han¬
delsregisters Abth . ^ »Firma Güter -
mann L Komp , in Waldkirch :

Gutach wurde heute eingetragen :
Spalte 4 : Den Herren Adolf FreyL Emil Kern in Kollnau ist Gesammt-

procura ertheilt worden .
Waldkirch, den 7 . Mai 1901 .

Großh. Amtsgericht.
Wertheim . K-245

In das diesseitige Handelsregister
OZ . 224 wurde das Erlöschen der
Firma R . Schatz in Wertheim ein¬
getragen.

Wertheim, den 3 . Mai 1901 .
Großh. Amtsgericht.

Weinheim . J -934
Nr . 5439 . Zu O .Z . 163 des Handels¬

registers Abtheilung-1 Band I (Firma
Ozon - Apparatenwerke Hoch und
Trietsch , Wetnheim ) wurde heute
eingetragen :

Die offene Handelsgesellschaft hat sich
aufgelöst .

Weinheim , den 18. April 1901.
Großh. Amtsgericht I .

Wiesloch . KKOO
Zu O .Z . 47 des alten Firmenregisters

— Firma Jakob Hörty in Wall¬
dorf — wurde heute eingetragen :

»Die Firma ist erloschen.«
Wiesloch , den 9 . Mat 1901 .

Großh. Amtsgericht.
Wiesloch . Kl30l

Im Handelsregister Abth. ^ ., Bd . I
O .Z . 199 — Firma Karl Moser ,
Dielhetm — wurde eingetragen :

Inhaber : Karl Moser Witwe, Ste¬
phanie geb . Bender in Dielheim.

Wiesloch , den 9 . Mat 1901 .
Großh. Amtsgericht.

Wolfach . K-331
In das Handelsregister wurde heute

eingetragen :
O .Z . 162 . Firma Gebrüder

Buchholz Haslach , Zweignieder¬
lassung . Inhaber der offenen Handels¬
gesellschaft find Jakob Buchholz , Lorenz
Buchholz , Wilhelm Buchholz , Anton
Buchholz , Ziegler in Waltersweier .
Die Zweigniederlassung wurde am 18.
Januar 1897 errichtet . Jeder Gesell¬
schafter ist zur Vertretung der Gesell¬
schaft selbständig ermächtigt .

Wolfach, den 30 . April 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Vereins -Register .
Karlsruhe . K .303

In das Vereinsregister ist zu Band I
OL . 25 Seite 163/4 eingetragen:

Nr . 1 Name und Sitz :
Gewerbeverein Karlsruhe ,

Karlsruhe.
Satzung :
Die Satzung ist am 15 . März 1899

errichtet .
Vorstand:
Vorsitzender : C . Fr . Schoch , Apo¬

theker, Karlsruhe.
Stellvertreter des Vorsitzenden :
Privatmann L. Hammer, Karlsruhe
Karlsruhe, den 8. Mai 1901 .

vr . Amtsgericht III .



^ür äis uns in imssrm tisksn geftmsr̂ s dervisssns
ksi-rlieks Pfisünassmö saAsn wir unsei-n mmAsten Oanic .

Im Namen äer Hinterbliebenen :

8Üps>6, Zeb Lenäer.
LeiäelberA , äen 11 . Llai 1901 .

K.347

Bergebttng von Bauarbeiten .
Für Ken Neubau eines mineralogisch geologische « Instituts und

eines Barackcnbanes sür physikalische Chemie der Universität Frer-
burg sollen folgende Arbeiten im Wege öffentlichen Ausschreibens zur Ver¬
gebung gelangen:

Glaserarbeiten
Schreinerarbeiten
Schlosserarbeite «
Maler - «nd Tüncherarbeiten
Zimmerarbeiten
Blechnerarbeiteu.

Arbeitsauszüge können von Montag den 13 . d. M . an auf unseren:
Bureau , Erbprinzenstraße 12, während den Bureaustunden in Empfang ge¬
nommen werden.

Die Angebote sind verschlossen, mit entsprechender Aufschrift versehen , post¬
frei spätestens bis Freitag den 17 . d. M .. Nachmittags 5 Uhr . an
Unterzeichnete Stelle einzusenden .

Die Zuschlagsfrtst beträgt 4 Wochen .
Freibnrg . den 8 . Mat 1901 . K 325 .2

Grosth . Bezirksbaninspektio«.
v . Stengel .

Die hiesige

Frühjahrsmesse
beginnt am Montag de« SV . d. M .
und dauert 9 Tage . Sie findet, so¬
weit die Schaubudenmesse in Be¬
tracht kommt , in diesem Jahre aus -
nahmsweise auf dem Jnbiläumsplatz
statt . K321 .2

Heidelberg, den 6 . Mai 1901 .
Der Stadtrath :
vr . Wtlckens . Webel .

Bei Unterzeichnetem Notariate ist
sofort eine

Schreibgehilfenstelle
mit einer Jahresvergütung von 600 M.
zu besetzen . Bewerber wollen sich alsbald
unter Vorlage von Zeugnissen melden .
Inzipienten erhalten den Vorzug.

Bühl , den 8 . Mai 1901 .
Großh . Notariat II .

Mayer . K .287 .2 .

im Nuegtiisl (Sct>«s»«»i>I) .
l'rledtizer IrMiiiMLiikeiitiiLit

kür keeomLlvseeilteii.
Xrn -Usrns

^4 .1 r -liss ------ --
-- ----

Lssta«LVa-rr. — ^ e-rsLvrrsFrVe ^s irn --XL/s -
von A — a-r . ^>oSI>sL-s ckri--o^

K'174 Z «7. IV ^vs .

Nntzholzverkans.
Das Fürstlich FürstenbergischeForst¬

amt Hammereisenbach , Station der
Bregthalbahn im badischen Schwarz¬
wald , verkauft im Submisstonswege !
am Dienstag de» 21 . Mai d. I ..
Vormittags 1V Uhr. im Rathhause
zu Hammereisenbach aus dem Fürstl . ^

! Walde Glaserforst, 6— 9 Lm von der !
! Bahnstation Marbach, folgendes bereits !
^zugerichtetes Stammholz : Fichten-,
Tannen - und Forlenstämme 39 I ., !

! 337 II .. 1119 III , 1359 IV . Klasse,
, 93 Ausschußstämme und 421 Abschnitte !
und Klötze mit 2785 kva in 9 Loosen .
Das Forstamt entsendet auf Verlangen
das Berzetchniß der einzelnen Loose,
sowie die vollständigen Berkaussbe-
dingungen. Unbekannte Kaufliebhaber
werden ersucht , sich vor der Verkaufs¬
verhandlung über ihre Zahlungsfähig¬
keit auszuweisen oder Sicherheit zu
leisten . BedingungsweiseZahlungsfrist
bis 2 . Dezember 1901 . Die Fürst¬
lichen Waldhüter in Herzogenweilê
und Thqzmheim zeigen das Holz vor .

^ m-eZimg Ü68 Vereins lür Vremäenverkekr in ZtuttZart Imäst in
VsrbinäunZ mit äen grossen Hennen 2n Weil, rveleiie am kkinZstinontaZ
äen 27 . Nai ilirsn VntanZ nelunen ,

im Königlichen Zoklossggi -ton ru Ltuttgsrt,
wKloster von 8v1nvV ÄSUL völlig in stulävoststsrWeise
2 ur VerküZnng gestellt rvoräen ist ,

unler ävm koken Ppolekiorsl 8einei ' Königlioksn ttokeii äes Horrogs

von

um kkillA8l80lmtuK <1611 26 . Nai Fa«Iimi1t»A8 UM 4 Ukr 6iu

Vlumen -Itoi ' sv
statt , wvstei I^ iHI ^ DULUSilLVOVps stonrertiren rveräen .

^ .n ckem Lorso Lanu man sieb nur mit LSiodmüoLtsu tVa ^ su betbsiliAsn .
NotorwaAön unä nummerirte OrosobLen sinä niebt Lu^ elasssn .
VormsrLungsu kür VazsuLartsu a HL. 3. —, LsitsrLartsu ä AL. I .— verckeu in

äer ^ .uslluuftssislls ckes Vereins kür I 'remäenverLsiir , bei Uerrn UokbnokbLnäler
W1 lät , Löm §strssss 38 in Stuttgart , entKSASn̂ enommen . Die Laoten veräen äen
Bestellern LUAesanät,

Lbenckaselbst sinä sü stabeni
LUxsmsius LusostaüsrLsrtsv L 2Ü ktz . bis 25. Nai Nittass . (L.m LdrsotaA an äen

BinAänxen 2um Lestlossxarten L 32 BkA.)
IribüusLartsu , nummerirt , L Nst. 3 .— in besebrLnLter ^ nsastl , K343

2u rsstlrsiostsr Lstbsiliguug virä bökliebst siLgrlaLsu ,
Stuttssnt , äen 10 . dlai 1901,-

Das OsioLlH :
Lkrenvorsitrenäer : k 'DvUrsi 'r von 0 « ^ r - SvU ^ « i »i »vi »1i»K»DS , Oderstall¬

meister ; Vorsitrenäer : Otto Vorstsiuiäes Vereins tür Brsmäsa-
verLsbr; stellvertretender Vorsitrenäsr : 1»so1 Ssoor , bommerrienratb ;

LvkrlMiibrer : Lmll k 'ooUr .
WUUolu » aolsUnrtU , baukmaua ; von aoroor , Uokbauäirektor;
Okerstleutnaut von Slsürvi », blüaeladzutsat 8eiosr Nazestät äes
Lüuigs ; 1*6180 SoUoolc vor » Slnolkoirlrorg , Stallmeister ;
l? vtvr Soturorr , Luastmaler , UriUoll vo « Vbllongol ,
Oedeiwsr iiokrati, ; Rittmeister voir VtsvUvr - IUlirgvir , persüul.
^ ilfutant Sr . Königlichen llolieit äes Herzogs ^ ldreebt von IVürttemberg ;
aormniur WtlUI , Uokbuebdauäler; IVorstor , Staätxoliseiratb .

Nutzholzversteigerung.
Großh . Forstamt Uehlingenversteigert

am Dienstag de« LI . Mai , mor¬
gens 10 Uhr, im Posthorn in Uehlin¬
gen aus den Domänenwalddistrikten
Stetnachwald , Jmishart , Mettmaholz,
Kehrhalde, Buggenriederberg, Erlenberg
und Seewangerberg : 16 Wagner - Eichen,
7 Buchen ; Nadelholzstämme: 39 I .,
244 II ., 430 III ., 643 IV -, 1408 Nadel-
Holzklötze - 195 schadhafte Nadelholz-
klötzer 74S Gerüststange « , 18SS
Banstangeu und 234 Stück Hopfen¬
stangen. Das Holz wird vorgezeigt
von den Forstwarten Boll - Jgel -
schlatt und Fechttg - Buggenried, von
pen Domänenwaldhütern Fuchs -
Riedern und S ch ä u b l e - Uehlingen.
Auszüge durch das Forstamt . K:339

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

K,256 .1 . Nr . 4006. Bonndorf .
Die Firma Gehring und Nick in
Tuttlingen , Klägerin — Prozeßbevoll-
mächtigter : Rechtsagent Sauter in Tutt¬
lingen — klagt gegen den Schuhmacher
Leo AlSicker , z . Zt . an unbekannten
Orten , früher zu Bettmaringen wohn¬
haft, Beklagter, unter der Behauptung ,
daß der Beklagte der Klägerin aus
Kauf von Leder und Schäften vom
Jahr 1900 und 1901 den Betrag von
41M . 7 Pf . schulde, trotz Aufforderung
nicht gezahlt habe , mit dem Anträge
auf Berurthcilung des Beklagten zur
Zahlung von vierzig einer Mark 7 Pf .
nebst 5 Proz . Zinsen vom Klagzustel¬
lungstage an durch vorläufig vollstreck¬
bares Urtheil.

Die Klägerin ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht
Bonndorf (Post Stichlingen ) auf

Montagden8 . Juli 1901 ,
Vormittags 10 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Bonndorf , den 3 . Mai 1901 .
Wenk ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Ladung.

K-254.1 . Nr . 10170 . Baden . Alois
Weber , Händler in Lichtenthal, klagt
gegen Johanna Hartz , Privatin , zu -
letzt wohnhaft in Baden , z . Zt . ohne

! bekannten Aufenthalt, aus Mtethe einer
! Wohnung für die Zeit vom 1 . Oktober
! p . I , bis 1 . April l . I ., mit dem An-

trage auf vorläufig vollstreckbare Dcr-
urtheilung der Beklagten zur Zahlung
von 300 M . und Tragung der Kosten,
und ladet die Beklagte zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Baden auf

Freitag den 28 . Juni 1901 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Baden, den 6 . Mai 1901 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Matt .
Ladung .

K-285 . 1 . Nr . 6748 . Freibnrg
Der Bäckermeister Alois Haas in
Neubreisach , vertreten durch die Rechts¬
anwälte vr . Daniel Mayer L Sinauer
in Freiburg , klagt gegen den Bäcker
Ehr . Th . Meyer von Forchhetm, zur
Zeit an unbekannten Orten abwesend ,
aus Darlehen und Schadensersatz, mit
dem Anträge auf Verurteilung zur
Zahlung von 1 . 600 M . nebst 5 Proz .
Zins seit 1 . September 1900 , 2 . 278 M .,
3 . 336 M . nebst 4 Proz . Prozeßzins
an den Kläger, und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die I . Ctvilkammer
des Großh . Landgerichts zu Freiburg
aus :

Freitag den 5 . Juli 1901 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg , den 5 . Mai 1901 .
Stoehr , Rpr .,

Gerichtsschretber des Gr . Landgerichts.

Ladung.
K-317 . Nr . 13136II . Mannheim .

Die Firma Karl Meiners L Lud¬
wigs zu Mannheim NI . 4a , Prozeß¬
bevollmächtigte : RechtskonsulentenBän¬
der L LiPP hier , klagt gegen den Jo¬
hann Joachim Tröbinger , Ingenieur
aus Erlangen , zur Zeit unbekannten
Aufenthalts , ans Kauf eines Anzugs
vom 20. Januar 1900, mit dem Anträge
auf vorläufig vollstreckbare Berurthei -
lung des Beklagten zur Zahlung von
98 M . und 4 Proz . Zinsen seit dem
Klagzustellungstage.

Die Klägerin ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Mannheim Abth. VI auf

Dienstag den 25 . Juni 1901 ,
Vormittags 9 Uhr ,

II . Stock , Zimmer 10 .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim, den 27 . April 1901 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

H . Zimmermann .
Aufgebot.

K239 .2 . Nr . 8212. Ueberlingen .
Lev Futterer , Landwirth von Riedets¬
weiler, Gemeinde Baitenhausen hat die
Todeserklärung seiner beiden Brüder
beantragt , nämlich des- Johann
Georg Futterer , geboren am
22 . März 1823 zu Riedetsweiler, Ge¬
meinde Baitenhausen , und des Ru¬
pert Futterer , geboren daselbst
am 17 . März 1828 .

Johann Georg Futterer und Rupert
Futterer find seit dem Jahre 1856 bezw .
1864 verschollen .

Aufgebotstermin ist bestimmt auf
Montag den 9 . Dezember 1901 ,

Vormittags 10 Uhr .
Es ergeht dieMufforderung :
1 . an die Verschollenen , sich spätestens

im Aufgebotstermine zu melden , widri¬
genfalls die Todeserklärung erfolgen
würde -

2 . an Alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen zu
ertheilen vermögen, spätestens im Auf¬
gebotstermine dem Gerichte Anzeige
zu machen .

Ueberlingen den 19 . April 1900.
Großh . Amtsgericht,

gez. Würth .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
I . B . : S t a r ck.

Aufgebot.
K 257 .2 . Dur lach. Der Bureau-

asfistent Friedrich Marquard in Dur¬
lach hat beantragt, seinen Sohn , den
verschollenen Friedrich Marquard ,
geb. am 24. Januar 1867 in Offenburg
zuletzt wohnhaft in Durlach für tobt
zu erklären.

Der bezeichnte Verschollene wird
aufgefordert, sich spätestens in dem auf
Mittwoch den 29 . Januar 1902,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gericht —
Zimmer Nr . 1 — anberaumten Auf¬
gebotstermine zu melden, widrigenfalls
die Todeserklärung erfolgen wird.

An Alle, welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu ertheilen
vermögen , ergeht die Aufforderung,
spätestens im Aufgebotstermtne dem
Gerichte Anzeige zu machen .

Durlach, den 6 . Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht,

gez. Bechtold .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschretber:
Frank .

K,241 . Nr . 14033 . Lörrach . Da,
Konkursverfahren über das Vermöge «des Schuhmachermcisters Karl Lacher
von Brombach wurde durch Beschluß
des diesseitigen Gerichts vom 6 . d . M»/
Mangels entsprechender Masse einae

'
stellt . v

Lörrach, den 7 . Mat 1901 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts-

Stet n mann .
K.328 . Nr . 3714. Adelshej «,In dem Konkursverfahren über dar

Vermögen des Bierbrauereibesiher»
Friedrich August L ° tzguß zum Löwenin Adelsheim ist zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten ForderungenTermin auf :
Montag , den 17 . Juni d .

Vormittags 10 ^ Uhr ,vor dem Grobherzoglichen Amtsgericht
Hierselbst anberaumt.

Adelsheim, den 8 . Mai 1901 .
Klotz ,

Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgericht «
J .827.2. Langenbrücken .

Liegenschafts -
Versteigerung.
Infolge richterlicher An¬

ordnung werden am
Freitag , den 17 . Mai 1901,

Vormittags 10 Uhr ,im Rathhaus in Mingolsheim die
nachbeschriebenen Grundstücke des Land-
wirths Friedrich Lipp in Mingols-
heim öffentlich zu Eigenthum versteigert.Der endgiltige Zuschlag erfolgt wenn
der Schätzungspreis erreicht wird . Die
übrigen Versteigerungsgedinge können
beim Unterzeichneten eingesehen werden.
Beschreibung der Liegenschaften

und Schätzung :
1 . 4 a 57 gm Hofraite und Garten

im Ortsetter mit einstöckigem Wohn¬
haus , gewölbtem Keller, Scheuer, Stall
Schöpfen und Schweineställen, An¬
schlag 4 000 M.

2. 66 a 83 gm Acker auf Gemarkung
Mingolsheim , Anschlag 2 410 M.

3 . 51 » 95 gm Wiesen ebenda , An¬
schlag 1400 M.

4. 5 a 40 gm Weinberg ebenda,
Anschlag 200 M.

Langenbrücken , den 10 . April 1901 .
Großh . Notariat .

M o r e l l.

Großh . Bad. Staats-
Eisenbahnen

Nachverzeichnete Bauarbeiten zur
Erweiterung des BerwaltnngS-
gebüudes - er Großh. Hauptwerk
stätte hier sollen im öffentlichen Ver¬
dingungswege vergeben werden.

1 . Grab -, Maurer - und Steinhauer¬
arbeit,

2 . Zimmerarbeit ,
3 . Verputzarbeit,4. Schreinerarbeit ,
5 . Glaserarbeit ,
6 . Schlosserarbeit,
7 . Blechnerarbeit,
8 . Tüncherarbeit-
Die Pläne , Bedingungen und Ar-

beitsbeschriebe liegen auf dem dies¬
seitigen Hochbaubureau BahnhofstraßeS
im II . Stock zur Einficht auf. Die
auf Einzelpreise zu stellenden Angebote
sind verschlossen, portofrei und müder
Aufschrift „Erweiterung des Ver¬
waltungsgebäudes der Hauptwerkstätte
Angebot auf . Arbeit " versehen ,
spätestens - is Dienstag » de»
S1 . d. Mts .» Bormittags 1« Uhr,
an mich einzufenden .

Zuschlagsfrist 3 Wochen . K.3242
Karlsruhe , den 9 . Mai 1901 .

Der Großh . Bahnbauinspektor.
Ä .261 .2 . Nr . 2205. Singen .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

NttgebuugWnKamrlMit .
Die nachgenannten Arbeiten zur Her¬

stellung eines neuen Uebernachtlokal »
gebändes auf Station Singe « sollen
im Wege öffentlicher Verdingung ver¬
geben werden.

1 . Grab - und Maurerarbeiten ,
2 . Steinhauerarbeiten ,
3 . Zimmerarbeiten ,
4 . Gtpserarbeiten,
5. Schreinerarbeiten ,
6 . Verlegen von Rtemenparketbvden

in Asphalt ,
7 . Glaserarbeiten,
8. Schlofserarbetten,
9 . Blechnerarbeiten,

10 . Anstreicherarbeiten,
Die Pläne und Bedingungen liege »

auf dem Hochbaubureau des Unter¬
zeichneten zur Einficht auf, woselbst auch
die Angebotsverzetchniffezum Einsetzen
der Preise erhoben werden können -

Zusendung von Zeichnungen und M"
dingungen nach auswärts findet »ich»
statt.

Die Angebote find vollständig aus¬
gefüllt , ausgerechnet , unterschriebe »
spätestens bis zum

Montag de« SV. Mai d. I -
Bormittags 1« Uhr . ^ .

verschlossen und portofrei mit der Auf¬
schrift „Angebot auf Hochbauarbeiten"

versehen, einzuretchin.
Zuschlagsfrist drei Wochen .
Singen , den 5. Mat 1901 .

Der Großh . Bahnbauinspektor.

Druck und Berk " de: G . Braun 'icben Hotbuchdruckerei in Karlsruhe .
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